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Deine Formulierung Theatralica war, dass die TE es selbst wissen müsse, ob die mögliche
Verbeamtung ihr eine Gewichtsabnahme wert sei. Damit wertest du, denn der Subtext ist "du
könntest ja abnehmen, wenn nicht, ist es dir das offensichtlich nicht wert". Genau um dieser
impliziten Wertung, die, ja, eine Form von Bodyshaming ist, das Wasser abzugraben habe ich
preisgegeben, woran es bei mir liegt, dass ich nicht einfach abnehmen kann, obgleich meine
Gesundheit mir das sehr wert ist, ich auch schon sehr viel zielgerichtet mit Trainern gearbeitet
habe, um zumindest trotz des Gewichts und mit diesem fit zu sein.

Du weißt nicht, warum die TE ihr aktuelles Gewicht hat, weißt nicht, ob sie vielleicht wie ich
nicht einfach abnehmen kann, solltest aber empathisch genug sein, um eine Bitte, nicht auf
einer klaren Achillesferse herumzureiten respektieren zu können. Du solltest das, was du dazu
noch ergänzen wollen würdest, der TE aber nicht weiterhilft, sie ersichtlich (und wenig
verwunderlich) nur verletzt von vornherein runterschlucken, denn das hilft vielleicht dir, nicht
ihr und einfach nur die konkreten Fragen beantworten.

Ratschläge sind, wie dieser Thread zeigt, manchmal auch Schläge..
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